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hfo`epbbiqb  ! Zu einem
Flohmarkt mit Artikeln
„rund ums Kind“ lädt die El-
ternschaft des Kindergar-
tens „Kasperburg“ für Sonn-
abend, 18. Oktober, 14 bis
16 Uhr, ins Kirchseelter
Dorfgemeinschaftshaus ein.
Die Besucher dürfen sich
auf zahlreiche Verkaufs-
stände sowie eine Cafeteria
mit einem reichhaltigen Ku-
chenbuffet aus selbst geba-
ckenen Leckereien freuen.
Die Organisatoren erhoffen
sich einen guten Besuch.
Für Interessierte, die selbst
Kinderbekleidung, Spiel-
zeug oder dergleichen an-
bieten möchten, gibt es
noch ein paar freie Stand-
plätze. Anmeldungen sind
bei Imke Buhlrich unter der
Telefonnummer 0160/
99368817 möglich.
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 ! „Regionaltag“ nennt der
RC „Sport“ Harpstedt und
Umgebung ein Reitturnier,
das den noch nicht so erfah-
renen Nachwuchs an das
Turniergeschehen heran-
führen möchte. Streng ge-
nommen gönnt sich der
Veranstalter sogar zwei „Re-
gionaltage“: Das Turnier
startet am kommenden
Sonnabend, 27. September,
auf der Anlage des RC
„Sport“ in Groß Köhren und
wird tags darauf fortgesetzt.
Rund 200 Nennungen bei
etwa 100 Pferden liegen
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vor. Eintritt erhebt der Reit-
club nicht – in der Hoff-
nung darauf, dass zahlrei-
che Pferdenarren und Reit-
sportfreunde aus Harpstedt
und Umgebung die Chance
nutzen werden, die herrli-
che Anlage zu besuchen,
um sich einen Überblick
über das Können des Nach-
wuchses im Springen und
in der Dressur zu verschaf-
fen. Alle Prüfungen werden
in der Halle geritten. Für
Stärkungen in fester und
flüssiger Form sorgen die
Organisatoren in bewährter
Art und Weise.
Die Startbereitschaft

muss jeweils spätestens ei-
ne Stunde vor Prüfungsbe-
ginn erklärt werden; der
Veranstalter weist darauf
hin, dass dies allerdings te-
lefonisch nicht möglich ist.
Als Wertungsrichter fungie-
ren Christiane Lindhorst

und Rainer Ahlers. Wer den
Weg zur Reitanlage nicht
kennt, kann auf die mit ei-
nem Routenplaner verlink-
te Website des RC „Sport“
zurückgreifen (auf „An-
fahrt“ klicken).
• a~ë qìêåáÉêéêçÖê~ãã ~ã
pçåå~ÄÉåÇ áã §ÄÉêÄäáÅâW 9
Uhr bis 10.30 Uhr – Dressur-
Wettbewerb der Klasse E
(E5/2); 10.30 Uhr bis 12 Uhr
– Dressurreiterwettbewerb/
Hufschlagfiguren; 12 bis 13
Uhr – Führzügelwettbe-
werb; 12.30 Uhr bis 13.15
Uhr – Mittagspause; 13.15
Uhr bis 13.45 Uhr – Reiter-
wettbewerb/Schritt-Trab;
13.45 Uhr bis 14.30 Uhr –
Schritt-Trab-Dressurwettbe-
werb für Zweier-Teams;
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr –
Dressurreiterwettbewerb
der Klasse A (RA1).
• aáÉ wÉáíÉáåíÉáäìåÖ ÑΩê pçååJ
í~ÖI OUK pÉéíÉãÄÉêW 9 Uhr bis
9.20 Uhr – Reiterwettbe-
werb/Schritt-Trab-Galopp,
erste Abteilung (daran
schließen sich die Abteilun-
gen zwei bis sechs in je-
weils 20-minütigen „Tak-
ten“ an); 11.15 Uhr bis 12
Uhr – Springreiter-Wettbe-
werb; 12 Uhr bis 12.45 Uhr
– Mittagspause; 12.45 Uhr
bis 14 Uhr – Stilspringwett-
bewerb der Klasse E „mit er-
laubter Zeit“; 14 Uhr bis
14.30 Uhr – Stilspringwett-
bewerb der Klasse A; 14.30
Uhr bis 15 Uhr – Spring-
wettbewerb der Klasse A
(Ü35) „mit Idealzeit“; 15
Uhr bis 15.45 Uhr – Mann-
schaftsspringwettbewerb
der Klasse E.
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`liko^ab  ! Den Marine-
stützpunkt in Wilhelmsha-
ven haben die Senioren der
Freiwilligen Feuerwehr
Colnrade während ihres
Jahresausflugs besucht. Or-
ganisation und Planung
oblagen dem Sprecher der
Altersabteilung, Günter
Lüllmann. Und der wieder-
um machte seiner Sache of-
fenbar gut, denn nach der
Rückkehr nach Colnrade ur-
teilten die Teilnehmer über-
einstimmend, einen erleb-
nisreichen und schönen Tag
genossen zu haben.
Am Morgen hatte die

Gruppe ihr erstes Ziel er-
reicht: Der Marinestütz-
punkt Heppenser Groden

zählt zu den größten in
Westeuropa. Unter fachkun-
diger Führung schauten
sich die Ausflügler dort um.
Sie erfuhren, dass der Stütz-
punkt „vierte Einfahrt“ ge-
nannt wird, und bekamen
ausführlich Abläufe und Be-
deutung erläutert. Anschlie-
ßend stärkten sie sich in
der Unteroffiziers-Heimge-
sellschaft (UHG) mit einem
leckeren Mittagessen in Buf-
fet-Form. Ein Besuch der
Marinestützpunktfeuer-
wehr weckte im weiteren
Verlauf das Interesse der Al-
terskameraden. Dort wurde
die Gruppe herzlich emp-
fangen und erhielt einen
guten Einblick in die Lie-

gen- und Gerätschaften. Ei-
nige Kameraden ließen es
sich nicht nehmen, den
Stützpunkt mit der neuen
Drehleiter aus der Vogelper-
spektive – aus 30 Metern
Höhe – zu betrachten. Bei
herrlichem Wetter genos-
sen sie die grandiose Aus-
sicht.
Mit dem Bus ging‘s so-

dann weiter nach Bad Zwi-
schenahn. Dort stand eine
geführte Besichtigung des
Betriebsgeländes der Baum-
schule Bruns auf dem Pro-
gramm. Vor der Heimreise
stärkten sich die Teilneh-
mer noch während einer
Kaffeetafel am Zwischenah-
ner Meer. ! ÉÄ

e^ompqbaq  ! „Im Fluss der
Zeit“ lautet am 28. Septem-
ber das Thema eines 17-Uhr-
Gottesdienstes in der Harp-
stedter Christuskirche aus
Anlass des Frauensonntags
der evangelischen Landes-
kirche Hannovers. Dabei
sind auch Männer willkom-
men und eingeladen, die
Verse des Psalms 90 persön-
lich für sich neu zu entde-
cken. Dem Gottesdienst
geht ab 15.30 Uhr ein Kaf-
feetrinken im Alten Pfarr-
haus an der II. Kirchstraße
voraus. Über Kuchenspen-
den würde sich die evange-
lische Gemeinde freuen;
wer das Buffet mit selbst ge-
backenen Leckereien berei-
chern möchte, melde sich
bei Heike Möhlenhoff unter
Telefon 04244/7536.
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Ein Handelsvertreter
aus Lingen und ein
Harpstedter Gastwirt
verunglücken bei einer
Vergnügungstour, die
nach Bassum und Twi-
stringen sowie zurück
nach Harpstedt führt,
ziemlich schwer. Der
Unfall passiert auf der
Bassumer Straße: Der
Handelsvertreter über-
lässt das Steuer seines
Wagens seinem Beglei-
ter, der keinen Führer-
schein besitzt. Das Auto
kommt von der Fahr-
bahn ab und gerät –
stark beschädigt – in
Brand. Anwohner lö-
schen das Fahrzeug. Die
beiden Insassen, so
stellt sich heraus, ha-
ben ganz erheblich dem
Alkohol zugesprochen.
„Ende einer Bierreise“ –
so überschreibt die Wil-
deshauser Zeitung die
am 5. November 1954
erscheinende Meldung
über den Unfall.

sçê SM g~ÜêÉå

hfo`epbbiqb  ! Das Samtge-
meinde-Jugendkönigsschie-
ßen wird am Freitag, 26.
September, ab 17 Uhr auf
der Schießanlage in Kirch-
seelte ausgetragen. Es endet
voraussichtlich gegen 20
Uhr. Die Siegerehrung soll
sich etwa gegen 20.30 Uhr
anschließen.

tÉê ïáêÇ åÉìÉê
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aáÉ jΩåÅÜÉåÉê łtáÉëÚåJ ÑáåÇÉí
Äáë Üáå~ìÑ áå ÇÉå kçêÇÉå ÇÉê oÉJ
éìÄäáâ îáÉäÉ cêÉìåÇÉ ìåÇ k~ÅÜJ
~ÜãÉêK tÉá≈Ää~ìÉ dÉãΩíäáÅÜâÉáí
êÉÖáÉêí ÇáÉëÉê q~ÖÉ ~ääÉêçêíÉåI ëç
~ìÅÜ áã ÄÉëÅÜ~ìäáÅÜÉå eçêëíÉÇíK
aÉê pÅÜΩíòÉåîÉêÉáå pÅÜìäÉåÄÉêÖJ
eçêëíÉÇí Ü~í ÑΩê ëÉáåÉå ~ã pçååJ

~ÄÉåÇI OTK pÉéíÉãÄÉêI ìã OM
rÜê ÄÉÖáååÉåÇÉå bêåíÉÄ~ää ãáí
ag m~ÇÇó Ç~ë jçííç łlâíçÄÉêJ
ÑÉëíJ ÖÉï®Üäí ìåÇ ÇÉå cÉëíë~~ä
~å ÇÉê açêÑëíê~≈É ãáí iáÉÄÉ òΩåÑJ
íáÖ ÖÉëÅÜãΩÅâíK cΩê ÉáåÉå ^ÄÉåÇ
ìåÇ ÉáåÉ k~ÅÜí éê®ëÉåíáÉêí ëáÅÜ
eçêëíÉÇí ~äë łcêÉáëí~~íJK aÉå

cÉëí~ìëëÅÜìëëãáíÖäáÉÇÉêå ÄÉêÉáJ
íÉíÉ Éë ÄÉêÉáíë ÉáåÉ jçêÇëÖ~ìÇáI
ëáÅÜ áå aáêåÇä çÇÉê iÉÇÉêÜçëÉ òì
ïÉêÑÉå ìåÇ ~ÄäáÅÜíÉå òì ä~ëëÉåI
ìã ÇÉå _ÉëìÅÜÉêå ^åêÉÖìåÖÉå
ÑΩê Éáå ãçííçÖÉêÉÅÜíÉë lìíÑáí òì
ÖÉÄÉåK mÑäáÅÜí áëí ÉáåÉ Ä~àìï~êáJ
ëÅÜÉ łsÉêâäÉáÇìåÖJ òï~ê åáÅÜíI

ÖÉêå ÖÉëÉÜÉå ~ÄÉê ëÅÜçåK ł^äëç
êÉáå áå ÇáÉ Ä~óÉêáëÅÜÉå hä~ãçíJ
íÉåI Ie~ééóÚ áå ÇÉê lâíçÄÉêÑÉëíJ
îÉêëáçå ~ìÑ ÇÉå iáééÉåI ìåÇ äçë
ÖÉÜíÚë>JI ÉêãìåíÉêí ÇÉê pÅÜΩíJ
òÉåîÉêÉáå ÇáÉ _ΩêÖÉêI ëáÅÜ ÇáÉ
ïÉá≈Ää~ìÉ łjáåáJtáÉëÚåJ ~ìÑ
âÉáåÉå c~ää ÉåíÖÉÜÉå òì ä~ëëÉåK

bêåíÉÑÉëí ëíÉáÖí ~ã pçåå~ÄÉåÇ áå eçêëíÉÇí

hêçåÉ ïáêÇ îçã eçÑ
_êáåâã~åå ~ÄÖÉÜçäí

elopqbaqLhibfk ebkpqbaq
 ! Dem Ernteball unter
dem Motto „Oktoberfest“
(siehe Bericht oben) geht
am Sonnabend, 27. Septem-
ber, ein traditionelles Ernte-
fest in Horstedt voraus. Die
Organisation liegt dabei in
den bewährten Händen des
Schützenvereins Schulen-
berg-Horstedt. Los geht‘s
um 13 Uhr mit dem Antre-
ten der Mitglieder am Klein
Henstedter Feuerwehrhaus.
Es gilt sodann, die Erntekro-
ne vom Hof Brinkmann ab-
zuholen. Den Rückmarsch
werden die Beteiligten nach
einem feucht-fröhlichen
Umtrunk um 14.15 Uhr an-
treten. Der Weg führt sie al-
lerdings nicht per pedes bis
nach Horstedt, sondern nur
zurück zum Klein Hensted-
ter Feuerwehrhaus und von
dort aus dann „motorisiert“
– in zu organisierenden
Fahrgemeinschaften – wei-

ter zum Schauplatz der Fei-
erlichkeiten.
Kaffee und Kuchen kön-

nen die Grünröcke und Be-
sucher etwa ab 15 Uhr im
Festsaal an der Dorfstraße
in Horstedt genießen. Pasto-
rin Elisabeth Saathoff von
der evangelischen Christus-
gemeinde Harpstedt hält
diesmal die Ernte-Andacht.
Kaus Ideker sorgt am Nach-
mittag im Saal für musikali-
sche Unterhaltung. Kinder
kommen derweil bei Spiel
und Spaß im Rahmen eines
Belustigungsprogramms auf
ihre Kosten.
Begleitend laufen Schieß-

wettbewerbe auf den
Schießständen. Die Kinder
kommen von 16 bis 18 Uhr
zum Zuge; die Erwachsenen
wetteifern von 16 bis 19
Uhr um Preise, darunter
Wein- und Sachpreise, die
anschließend verteilt wer-
den. ! ÉÄLÄçÜ

_Éáã q~åâëíçéé ÖÉïçååÉå

Den attraktiven Gewinn
verdankt der 29-Jährige
dem Umstand, dass er bei
der Esso-Tankstelle der
Raiffeisen-Warengenossen-
schaft an der Amtsfreiheit
in Harpstedt getankt und
bargeldlos mit einer EC-Kar-
te der Landessparkasse zu
Oldenburg (LzO) bezahlt
hatte. Auf der erhaltenen
Quittung stand ein Buchsta-
bencode, den er sodann im
Internet auf der Website
www.tanken-mit-karte.de
eingab. Das sollte sich für
ihn lohnen. Der Harpsted-
ter zählt zu den 33 Glückli-
chen, die im Rahmen eines

sçå gΩêÖÉå _çÜäâÉå

e^ompqbaq ! łtáê ëáåÇ ÉáJ
ÖÉåíäáÅÜ ÉÜÉê píê~åÇìêä~ìÄÉêOI
ë~Öí `Üêáëíá~å sçáÖí EOVFK
däÉáÅÜïçÜä äáÉÄ®ìÖÉäå Éê ìåÇ
ëÉáåÉ cê~ì ^åáâ~ ëÅÜçå ä®åÖÉê
ãáí ÉáåÉê hêÉìòÑ~ÜêíK açÅÜ ï~ê
Éë ÇÉã m~~ê Äáëä~åÖ òì êáëâ~åíI
ÉáåÉ ëçäÅÜÉ oÉáëÉ ÖÉïáëëÉêã~J
≈Éå ł~äë bñéÉêáãÉåíO òì ÄìJ
ÅÜÉåI ÇÉåå ïÉåå ëáÉ ÇÉå bÜÉJ
äÉìíÉå ~ã båÇÉ ïáÇÉê bêï~êJ
íÉå ÇçÅÜ åáÅÜí òìë~ÖÉå ëçääíÉI
Ü®ííÉå ëáÉ îáÉä dÉäÇ áå ÇÉå
p~åÇ ÖÉëÉíòíK kìå Ç~êÑ `ÜêáëíáJ
~å sçáÖí ãáí ëÉáåÉê d~ííáå ëçJ
Ö~ê ÑΩê ëáÉÄÉå q~ÖÉ òìã kìääJ
í~êáÑ ~ìÑ ÉáåÉã lòÉ~åJ`êìáëÉê
ÇÉê łjÉáå pÅÜáÑÑOJcäçííÉ łéêÉJ
ãáìã ~ää áåÅäìëáîÉO îÉêêÉáëÉå
ìåÇ áå ÉáåÉê _~äâçåâ~ÄáåÉ
å®ÅÜíáÖÉåX OMM bìêç _çêÇÖìíJ
Ü~ÄÉå ÖáÄíÚë çÄÉåÇêÉáåK
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noch laufenden Gewinn-
spiels der Esso Deutschland
GmbH sowie des Deutschen
Sparkassen- und Girover-
bands eine Kreuzfahrt –
und damit einen Hauptpreis
– ergattert haben oder noch
ergattern werden.
„Ein bisschen neidisch

bin ich ja schon“, gestand
LzO-Filialleiterin Christina
Bitter gestern am späten
Nachmittag bei der Überga-
be des Gewinngutscheins in
den Räumen der Landes-
sparkasse in Harpstedt
schmunzelnd ein. Neben
ihr gratulierten Wolfgang
von Fintel, Geschäftsführer

der Raiffeisen-Warengenos-
senschaft Bassum-Harp-
stedt, und der Tankstellen-
Angestellte Rolf Bittner
Voigt zu seinem Preis. Der
Gewinner darf aus einer
von sieben möglichen
Kreuzfahrtrouten wählen.
Endgültig entschieden ha-
ben er sich noch nicht.
„Wir wollen im Mai verrei-
sen. Ich tendiere momentan
zu der Tour, die durch das
östliche Mittelmeer führt“,
verriet er. Besonders die
Chance, „auf den Ätna zu
kommen“, reize ihn.
Christina Bitter ermunter-

te Sparkassenkunden indes,

weiterhin bei dem Gewinn-
spiel mitzumachen, bei
dem auch insgesamt 1000
Tankguthaben im Gesamt-
wert von 20000 Euro ausge-
schüttet werden. „Wer bis
zum 31. Oktober bei Esso
für mindestens zehn Euro
tankt oder andere Waren
kauft und mit der Sparkas-
senCard bargeldlos zahlt,
erhält automatisch einen
Gewinncode.“ Ob darauf ein
Preis entfällt, kann im Ein-
zelfall nicht nur via Inter-
net, sondern optional auch
telefonisch unter der Ruf-
nummer 02271/9865334 ge-
prüft werden.
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